
Bereitschaftsdienstpraxis im Klini-
kum Region Hannover, Krankenhaus
Neustadt, Lindenstr. 75, 31535
Neustadt a. Rbge; Mittwoch und
Freitag von 17-21 Uhr, Samstag,
Sonntag, Feiertag von 10-14 Uhr
und von 17-20 Uhr.

KRANKENTRANSPORTE
UND
BEHINDERTENFAHRTEN

Telefon: bundesweit 19222 und
Fahrdienst für nicht gehfähige Pa-
tienten bundesweit 116117; Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag: ab 19
Uhr; Mittwoch, Freitag: ab 15 Uhr;
Samstag, Sonntag, Feiertage: ab 8
Uhr und jeweils bis 7 Uhr des darauf
folgenden Tages.

DIENSTBEREITE
APOTHEKEN

(So. ab 8.30 Uhr)
Am 4.4. Kosmos-Apotheke im Pla-
netencenter, Garbsen, Planetenring,
Planetencenter. Am 5.4. Obentraut-
Apotheke, Seelze, Hannoversche Str.
41. Am 6.4. Rosen-Apotheke Dr. Er-
dal, Osterwald, Hauptstr. 228. Am
7.4. Hölty-Apotheke, Havelse, Hölty-
platz 3-5. Am 8.4. Apotheke im
Centrum Kohake, Garbsen, Beren-
bosteler Str. 76 d. Am 9.4. St.
Georg-Apotheke, Havelse, Hanno-
versche Str. 51. Am 10.4. Kreuz-
Apotheke, Seelze, Hannoversche Str.
1.

SPRECHZEITEN DER
SUCHTBERATUNGS- UND
SUCHTBEHANDLUNGS-
STELLE GARBSEN/SEELZE:

Jeden Dienstag von 9 bis 11 Uhr in
Garbsen, Skorpiongasse 33. Jeden
ersten und dritten Mittwoch im Mo-
nat von 17 bis 18 Uhr in den Räu-
men der kath. Kirche Hl. Dreifaltig-
keit, Südstraße 9 in Seelze und nach
telefonischer Vereinbarung unter

der Nummer (05137) 78859.

BERATUNGSSTELLE
FÜR ERZIEHUNGS- UND
LEBENSFRAGEN

Am Osterberge 1, Altgarbsen;
Sprechzeiten montags bis donners-
tags von 9 bis 17 Uhr, freitags von 9
bis 13 Uhr; Telefon (05137) 73857;
Erziehungs-, Ehe-, Familien- und Le-
bensberatung, Hilfen für Schwange-
re, Schwangerschafts- und Schwan-
gerschaftskonfliktberatung.

OFFENE SPRECHSTUNDE
DER AWO-FRAUENBERA-
TUNG SEELZE/GARBSEN:

Jeden Montag von 11 bis 13 Uhr
und Mittwoch von 15 bis 17 Uhr in
Seelze, Schillerstr. 2. Jeden Dienstag
von 10 bis 12 Uhr in Garbsen, Pla-
netenring 10. Weitere Termine nach
telefonischer Vereinbarung unter
(0152) 09895671 oder (0179)
4493417 und frauenberatung.seel-
zegarbsen@awo-hannover.de. Die
Beratung ist kostenfrei, vertraulich
und auf Wunsch anonym.

MÄDCHEN UND FRAUEN-
ZENTRUM GARBSEN E.V.

Beratung bei Krisen, Trennung, All-
gemeinen Lebensfragen und häusli-
cher Gewalt. Planetenring 10,
30823 Garbsen, Telefon (05137)
122221, E-Mail info@frauenzent-
rum-garbsen.de; Beratung ohne Ter-
min montags 15-17 Uhr, mittwochs
15-18 Uhr, ansonsten mit Termin
nach telefonischer Absprache.

TIERÄRZTLICHER
NOTDIENST

für Kleintiere vom 4.4. bis 5.4. von 7
Uhr bis 7 Uhr des Folgetages Tele-
fon (05034) 870410. Am 6.4. (Os-
termontag) von 7 Uhr bis 7 Uhr des
Folgetages Telefon (05036) 488.

Der Vorstand des Schützenvereins Berenbostel lud seine Mitglieder
zum traditionellen Osterpreisschießen ins Schützenhaus. Sie kamen
in Scharenunderfüllten denWunschdes 1. Vorsitzenden,AlfredKu-
bocz, dass er sich ein volles Schützenhaus wünsche, das für ihn bei
einer Teilnehmerzahl von 60+ beginnt. Insgesamt zählte das Oster-
preisschießen 68 große und kleine Schützinnen und Schützen. Die
Küchencrewhatte alleHände voll zu tun, umdie knapp60Portionen
Rührei zuzubereiten. Auch die Getränke fanden reißenden Absatz
und so erwarteten alle gut versorgt die Preisverleihung. Traditionell
gab es über 60 großeMettwürste und über 1000 Eier zu gewinnen.
Für die Kinderabteilung gab es süßeOsterüberraschungen. Dortwa-
ren die Erstplatzierten (von links) Maja, Leona, Lisa und Valentin mit
der JugendbetreuungRamonaundBarbara.DerVorstanddesSchüt-
zenvereins freute sich über die großartige Veranstaltung, bei der die
Lichter im Schützenhaus erst am frühen Samstagmorgen erloschen.

Foto: privat Punkten Tiere besonders häufig
eingesammelt werden müssen.
Im Mittelpunkt des Aus-

tauschs stand die Frage, wie der
Schutz langfristig verbessert
werden kann. Deutlich wurde,
dass temporäre Schutzzäune
eine wichtige Sofortmaßnahme
sind, jedoch jedes Jahr erneut
aufgebaut werden müssen und
einen hohen ehrenamtlichen
Aufwand erfordern. Diskutiert
wurden daher dauerhafte Que-
rungshilfen wie Amphibientun-
nelmit festen Leiteinrichtungen,
die sowohl die Tiere besser
schützen als auch die Ehrenamt-
lichen entlasten könnten. „Die
Amphibienzäune zeigen ein-
drucksvoll, wie viel ehrenamtli-
ches Engagement im Natur-
schutz steckt. Gleichzeitig wur-

de deutlich, dass wir langfristige
Lösungen brauchen, um Tiere
dauerhaft zu schützen und die
Helferinnen und Helfer zu ent-
lasten“, erklären die Grünen
Garbsen. Waldemar Wachtel
zeigte sich erfreut, dassUmwelt-
minister Meyer Interesse an der
großartigen Rettungsaktion des
NABU gezeigt hat.
Im Anschluss wurde das Ge-

spräch im Grünen Zentrum
Garbsen fortgesetzt. Dort ging
es umweitere konkrete Ansätze
für mehr Natur- und Umwelt-
schutz im Alltag der Menschen
vor Ort. Diskutiert wurden unter
anderem kommunale Hitze-
schutzmaßnahmen, Verbesse-
rungen im Artenschutz sowie
die Zusammenarbeit zwischen
Ehrenamt, Kommune und Land.

Darüber hinaus standen ganz
praktische Fragen im Fokus:
Welche Pflanzen unterstützen
Bestäuber und sind gleichzeitig
pflegeleicht? Wie können Bür-
gerinnen und Bürger bei der
Umgestaltung von Schottergär-
ten unterstützt werden? Und
welche Maßnahmen helfen
konkret beim Igel- und Baum-
schutz im Stadtgebiet?
Der Ministerbesuch machte

deutlich, wie wichtig die Zusam-
menarbeit von Ehrenamt, Zivil-
gesellschaft und Politik für den
Natur- und Artenschutz vor Ort
ist. Gleichzeitig wurde der ge-
meinsame Anspruch formuliert,
neben strategischen Zielen auch
konkrete, alltagstaugliche Maß-
nahmenumzusetzen,dieunmit-
telbar in den Stadtteilen wirken.

Am Regenwasserrückhaltebecken gab es Informationen über den Amphibienschutz in Garbsen (von
links): Grünen-Sprecher Lars Burgdorff, Grünen-Sprecherin Jessica Peine, MdL Djenabou Diallo-Hart-
mann, Umweltminister Christian Meyer und NABU-Vorsitzender Waldemar Wachtel.

Fotos: Hans-Werner Burgdorff

NOTDIENSTE

Großer Andrang beim
Osterpreisschießen

Umweltminister Meyer
informiert sich vor Ort
Rettungsaktion für Amphibien im Stadtgebiet weckt sein Interesse

GARBSEN (BUDO). Wie jedes
Frühjahr sind in Garbsen wieder
zahlreiche Ehrenamtliche imEin-
satz, um Kröten, Frösche und
Molche sicher über die Straßen
zu bringen. Schwerpunkte bil-
den die Gutenbergstraße, die
Meyenfelder Straße, die Flem-
mingstr, Im Fuchsfelde, An der
Universität (ehemals Schöne-
beckerAllee) und amBlauen See
mit der Zufahrt zum Golf- und
Campingplatz. Auf Einladung
der GrünenGarbsen informierte
sich der niedersächsische Um-
weltministerChristianMeyer am
Dienstagnachmittag gemein-
sammit Vertreterinnen und Ver-
tretern des NABU sowie Aktiven
vor Ort über die aktuelle Amphi-
bienwanderung und die Schutz-
maßnahmen im Stadtgebiet.
An dem Termin nahmen

neben Umweltminister Chris-
tianMeyer auchdie Landtagsab-
geordnete Djenabou Diallo-
Hartmann, der NABU-Vorsitzen-
de Waldemar Wachtel und mit

Lothar Busch und Mathias He-
ckerodt weitere Vertreter des
NABU teil. Für Bündnis 90/Die
Grünen Garbsen waren die
Sprecherin Jessica Peine, Spre-
cher Lars Burgdorff, Vorstands-
mitglied Regina Wildermuth so-
wie weitere Mitglieder und Inte-
ressierte vor Ort.
An einem der aufgebauten

Amphibienschutzzäune am Re-
genwasserrückhaltebecken an
der Meyenfelder Straße/ Guten-
bergstraße erläuterteWaldemar
Wachtel die praktische Arbeit
der Helferinnen und Helfer.
Während der Wanderzeit wer-
den täglich Tiere entlang der
Zäune eingesammelt und sicher
zu ihren Laichgewässern ge-
bracht. Bei diesen Arbeiten und
dem fließenden Autoverkehr ist
stets höchste Vorsicht geboten.
DieTeilnehmendenkonnten sich
direkt vor Ort ein Bild davonma-
chen, welche Wege die Amphi-
bien zurücklegen,woGefahren-
stellen liegen und an welchen

Im Grünen Zentrum wurden nach dem Ortstermin weitere Themen
zum Natur- und Umweltschutz diskutiert (von links): Grünen-Spre-
cherin Jessica Peine, Büroleiterin des Ministers Mona Hosseini,
MdL Djenabou Diallo-Hartmann, Umweltminister Christian Meyer
und NABU-Vorsitzender Waldemar Wachtel.

Ausbildungsfrühstück ermöglicht
Austausch zur Fachkräftesicherung
GARBSEN (STP). Rund 40 Ver-
treterinnen und Vertreter aus
Unternehmen, Institutionen
und Verwaltung sind zum 17.
Ausbildungsfrühstück der Stadt
Garbsenzusammengekommen.
Die Veranstaltung fand erstmals
im Institut für Mehrphasenpro-
zesse auf dem Campus Maschi-
nenbau Garbsen statt. Bürger-
meister Claudio Provenzano
dankte insbesondere den ausbil-
denden Betrieben für ihr Enga-
gement. „Der Fachkräfteman-
gel ist für viele Unternehmen
längst Alltag. Umsowichtiger ist
es, dass wir gemeinsam daran
arbeiten, junge Menschen früh-
zeitig für eine Ausbildung zu be-
geistern und ihnen Perspektiven
aufzuzeigen. Mit der Berufsfin-
dungsmesse habenwir dafür er-
folgreich ein niedrigschwelliges
Angebot geschaffen“, sagte der
Bürgermeister.
DasAusbildungsfrühstückhat

sich in Garbsen zu einem festen
Austauschformat entwickelt.
Seit 2023 findet es zweimal jähr-

lich statt und richtet sich an Aus-
bilderinnen undAusbilder sowie
an Betriebe, die sich für Ausbil-
dung interessieren. Ziel ist es,
über aktuelle Entwicklungen zu
informieren, Erfahrungen aus-
zutauschen und die Vernetzung

zwischen Unternehmen zu stär-
ken. Die Kosten für das Früh-
stück übernimmt die Wirt-
schaftsförderung der Stadt
Garbsen. Im Mittelpunkt des
Treffens stand ein Rückblick auf
die in diesem Jahr erstmals statt-

gefundene Berufsfindungsmes-
se. DieWirtschaftsförderung so-
wie das Organisationsteam be-
richteten über Erfahrungen aus
der Veranstaltung und diskutier-
ten gemeinsammit den Teilneh-
menden mögliche Weiterent-
wicklungen. Eine Fortsetzung ist
fest eingeplant.
Neben dem inhaltlichen Aus-

tausch bot das gemeinsame
Frühstück Gelegenheit zum
Netzwerken. Zudem erhielten
die Gäste bei einer Begehung
Einblicke in die Arbeit des Insti-
tuts für Mehrphasenprozesse.
Das Institut verbindet klassische
Verfahrenstechnik mit biomedi-
zintechnischen Fragestellungen
und arbeitet engmit verschiede-
nen wissenschaftlichen Einrich-
tungen in der Region zusam-
men. „Der Veranstaltungsort
des Ausbildungsfrühstücks hat
einmal mehr gezeigt: Die enge
Zusammenarbeit vonWirtschaft
undWissenschaft ist eine Stärke
Garbsens“, betonte der Bürger-
meister.

Zum Gelingen des Ausbildungsfrühstücks tragen Bürgermeister
Claudio Provenzano (von links), Sebastian Pinke, Britta Lange-
Trachta, Uwe Grote, Marina Koch, Ulrich Wilk und André Papke bei.

Foto: Stadt Garbsen

Gottesdienste
der katholischen
Gemeinden

GARBSEN. Folgende Gottes-
diensteder katholischenKirchen
finden statt.
Corpus Christi: Ostersonntag,

5. April, 9.30 Uhr HeiligeMesse.
Ostermontag, 6. April, 9.30 Uhr
HeiligeMesse. Mittwoch, 8. Ap-
ril, 9 Uhr Heilige Messe. Sonn-
tag, 12. April, 9 Uhr Familien-
messe, anschließend Gemein-
defrühstück.
St. Maria Regina: Sonntag,

Karsamstag, 4. April, 21 Uhr Os-
ternachtmit Segnung derOster-
speisen. Ostermontag, 6. April,
9.30 Uhr Heilige Messe mit der
Kirchencombo. Mittwoch, 8.
April, 17 Uhr Rosenkranzgebet,
anschließend Treffen im Pfarr-
heim. Donnerstag, 9. April, 9
Uhr Heilige Messe und Rosen-
kranz, anschließend gemeinsa-
mes Frühstück. Freitag, 10. Ap-
ril, 18.30 Uhr Freiluft-Wort-Got-
tes-Feier. Sonntag, 12. April, 9
Uhr Vorabendmesse.
St. Raphael: Ostersonntag, 5.

April, 11 Uhr Heilige Messe mit
Taufe; 16.30 Uhr Heilige Messe
in Polnisch. Ostermontag, 11
Uhr Heilige Messe. Donnerstag,
9. April, 18 Uhr Eucharistische
Anbetung. Freitag, 10. April,
16.15 Uhr Rosenkranzgebet.
Sonntag, 12. April, 11 Uhr Feier
der Erstkommunion.Theaterstück übers Träumeverwirklichen und Zielehaben

GARBSEN (STP). Das Theater
Artisanen spielt auf Einladung
des Kulturbüros der Stadt Garb-
sen amDonnerstag, 9. April, um
15.30 Uhr „Frederick“ nach
dem Kinderbuchklassiker von
Leo Lionni. Anders als die Kin-
dertheaterstücke sonst findet
die Aufführung in der Aula der
Grundschule Osterberg an der
Jahnstraße 1 statt. Das Stück
dauert etwa 45 Minuten und ist
ab vier Jahren geeignet.
Die Artisanen erzählen mit

Farben, Klängen,Wörtern, Licht
und Schatten die vielleicht be-
rühmteste Geschichte, seit es
Träumerinnen und Träumer
gibt. Statt wie der Rest derMäu-
se Tag und Nacht hart zu arbei-
ten, umNahrung für denWinter
zu horten, sammelt Frederick

Sonnenstrahlen, Farben, Töne
und Wörter. Das sind seine Vor-
räte für die grauen Tage. Als der
lange Winter immer mehr auf
die Gemüter der Mäuse drückt,
kann Frederick sie auf seine
ganz eigene Art überraschen
und somit ihre Herzen erwär-
men.
Für die Vorstellung am Don-

nerstag, 9. April, 15.30Uhr, gibt
es noch Tickets auf www.garb-
sen.de/onlinetickets und imKul-
turbüro im Rathaus, das mon-
tags bis freitags von 9 bis 12 Uhr
öffnet. Der Eintrittspreis beträgt
5 Euro für Kinder und 6 Euro für
Erwachsene. Für Kurzentschlos-
seneöffnetdie Tageskasse inder
Aula der Grundschule Oster-
berg eine halbe Stunde vor Vor-
stellungsbeginn. Für die Vorstel-

lungam9.April um9Uhrgibt es
noch einige wenige Restkarten.

DieVorstellungum10.30Uhr ist
bereits ausgebucht.

Die Geschichte von Frederick am 9. April in der Osterbergschule
soll Kinder ermutigen, mit ihren unterschiedlichen Fähigkeiten
und Talenten ihren eigenen Weg zu gehen und ihre einzigartigen
Eigenschaften zu schätzen. Foto: Sandra Hermannsen

Kupferrohre von
Dedenser Kirche
gestohlen

DEDENSEN. . Zwischen dem
22. und 27. März haben Unbe-
kannte Kupferrohre von der
Außenfassade der Kirche in De-
densen entfernt und entwen-
det. Es entstandeinSchadenvon
rund 500 Euro. Am Tatort wur-
den bereits entfernte Rohre zu-
rückgelassen. Dieser Umstand
lässt den Rückschluss zu, dass
die Täter gestört und es mögli-
cherweise Zeugen zu dieser Tat
gibt. Diese sollten sich bei der
Polizei Seelze unter (05137)
8270 melden.
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So erreichen Sie uns

Private Kleinanzeigen
Tel.: 0800 - 154 42 33 *kostenlose Servicenummer
kleinanzeigen@wochenblaetter.de

Familienanzeigen
Tel.: 0800 - 154 42 33 *kostenlose Servicenummer
familienanzeigen@madsack.de

Sie haben keine Zeitung erhalten?
Bitte teilen Sie uns das über den Button „Zeitung nicht erhalten“
auf unserer Website www.umschau-garbsen.de mit.

Redaktion:
redaktion@umschau-online.de
Gewerbliche Anzeigen / Prospektbeilagen:
Herr Marcus Hoffmann
Tel.: 05131 - 46 72 70, Mobil: 0151 - 15 99 43 81
m.hoffmann@madsack.de
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